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Zentrallager für die Pharma- und Gesundheitsindustrie verwalten 

Systemwechsel macht Schule 
Lagerverwaltung l In ihrem Logistikzentrum in 

Alzenau hat die trans-o-flex Logistik-Service 

GmbH ein neues Lagerverwaltungssystem (LVS) 

aufgesetzt, über das künftig bundesweit sämt- 

liche Prozesse in den verschiedenen Standorten 

des Logistikdienstleisters zentral verwaltet und 

gesteuert werden. Die Entwicklung und Um- 

setzung der neuen Lösung wird von den  

Planungsexperten der Dortmunder  

Log5Group Engineers GmbH begleitet. 

F
ür den Umschlag von 
Pharma- und Gesundheits-

produkten bietet das Logistik-
zentrum 12 000 Palettenstell-
plätze, 10 600 Fachbodenplätze 
und sieben Verladerampen. Die 
integrierte Fördertechnik ist auf 
eine Durchsatzleistung von 1500 
Kommissionierboxen pro Stunde 
ausgelegt. Sämtliche GMP-re-
 levanten Einrichtungen (GPM = 
Good Manufacturing Practices in 
der Pharmaindustrie) sind 
 entsprechend validiert. Tempera-
turaufzeichnung und -über-
wachung dokumentieren die 
 lückenlose Einhaltung aller rele-
vanten Standards der Pharma-
industrie.  

Bei dem Lagerverwaltungs-
 system handelt es sich um eine 
exakt auf die spezifischen 
 Anforderungen von trans-o-flex 
 Logistik-Service zugeschnittene 
Lösung. Diese ist zukunftsorien-
tiert auf das ständig wachsende 
Dienstleistungsgeschäft ausge-
 legt. Damit einher ging auch die 
Forderung nach einem zentralen, 
mandanten- und standortüber-
greifenden LVS.  

Das Dortmunder Planungs-
unternehmen Log5Group be -
gleitete das Team von trans-o-flex 
Logistik-Service bei der Er -
stellung des Lastenheftes für das 
neue LVS, bei der Budgetierung 
und Ausschreibungserstellung 

sowie beim Tendermanagement 
bis zur Vergabe.  

Passgenau und hoch flexibel 
Bei der neuen LVS-Lösung be-

stand die Herausforderung darin, 
den Kosten-, Qualitäts-, Abwick-
lungs- und Vertriebs-Aspekten 
gleichzeitig zu genügen.  

So sind in einem ersten Schritt 
Betriebs- und Belegungsstrate-
gien entstanden und geeignete 
Funktionsabläufe vom Waren-
eingang bis zum Versand erarbei-
tet worden. Der erforderliche 
 Informations- und Datenfluss 
wurde konzipiert, ein Organisati-
ons- und Steuerungskonzept ent-
wickelt.  

Im Anschluss konnten die 
Aufgaben an die Software mit den 
verbundenen Strategien fest-
gelegt und beschrieben werden. 
Hieraus wurden die Anforderun-
gen an das IT-System, bestehend 
aus der benötigten Soft- und 
Hardware und der Infrastruktur, 
abgeleitet und spezifiziert. In 
 enger Kooperation ist auf diesem 
Wege ein Lastenheft entstanden, 
das für die Ausschreibung des 
LVS genutzt wurde. 

Zu den grundlegenden Anfor-
derungen zählten z.B. die Phar- 
ma-Zertifizierung anhand der 
GMP-Richtlinien, die Schnitt-
stellen zu den übergeordneten 
und unterlagerten Systemen, die 

Einbindung einer Versandlösung 
sowie die Datenvorhaltung und 
Auswertung für das Dienstleis-
ter-Abrechnungssystem auf Basis 
einer KPI-Bewertung (Key Per-
formance Indicator). 

Sukzessive Anreicherung 
Die Ausschreibungsunterla-

gen enthielten die Festlegung des 
Testmanagements gemäß GMP. 
Eingehende Angebote wurden 
von der Log5Group unter Be-
rücksichtigung technischer und 
wirtschaftlicher Kriterien geprüft 
und bewertet. Zudem wurde 
trans-o-flex Logistik-Service 
auch bei den Auftragsverhand-
lungen mit ausgewählten An- 
bietern, bei der Auftragsvergabe 
an den Finalisten und den Ver-
tragsverhandlungen unterstützt.  

In der ersten Projektphase 
wurde die Standardversion des 
ausgewählten LVS-Lieferanten 
implementiert. Voraussichtlich 
Ende 2013 wird der Logistik-
dienstleister mit einer voll-
umfänglichen Lösung arbeiten, 
sodass auch der Roll-Out auf wei-
tere Standorte angestoßen wer-
den kann. Das neue LVS wird 
dann zentralisiert vom Rechen-
zentrum am Stammsitz Wein-
heim aus betrieben. Angeschlos-
sen an das System werden im ers-
ten Schritt vorerst rd. 250 
„User“.  
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